
 
 
VORWORT 
 
Die Fäuste aneinanderdrücken. - So sieht zurzeit eine per-
sönliche Begrüßung aus. Das Virus lässt nicht locker, 
schon im zweiten Jahr und jetzt kommt der Winter. 
Doch in den zurückliegenden Monaten haben viele ver-
sucht, der Pandemie zu trotzen, um für sich ein Stück Nor-
malität zurückzugewinnen. Vorsichtig gab es die eine oder 
andere Veranstaltung, aber immer mit Abstand (und 
Maske). Geselligkeiten waren in geordnetem Rahmen 
möglich. Und auch der Lokalsport nahm langsam Fahrt 
auf. 
Wie es jetzt weiter geht, wird sich zeigen. Einige fleißige 
Hände haben Ereignisse aus dem Dorfleben zusammen-
getragen, um sie hier in der Glocke niederzuschreiben. 
Also viel Freude dabei und munter bleiben! 

 
Euer / Ihr  
Friedhelm Meier (Ortsvorsteher) 
 
 
IN EIGENER SACHE 
 
Ein Dankeschön an alle Vehlager und Freunde, die mitge-
holfen haben, unsere Umwelt von den ganzen Bechern, 
Flaschen, Tüten, Papier und so weiter zu befreien. Schön, 
dass das so toll klappt, auch ohne Tag der Sauberkeit! 
 
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr wieder eine ge-
druckte Version unserer Glocke für alle Vehlager Haus-
halte verteilen konnten! 
Trotzdem: Die Digitalisierung schreitet unaufhörlich wei-
ter voran und auch wir möchten (und müssen) uns weiter 
dem Fortschritt anpassen. Unsere schöne neue Home-
page: www.vehlage.de ist wirklich sehenswert und wird 
stetig mit aktuellen Themen aus unserem Dorf und mit 
wichtigen Terminen „gefüttert“. So findet ihr in diesem 
Jahr auch erstmalig unsere Glocke in digitaler Form auf 
der Homepage. Schaut doch mal rein und berichtet gerne 
an Freunde und Verwandte, was es Interessantes zu lesen 
gibt! 
Ein wichtiger Hinweis für die nächste Ausgabe: diese fin-
det ihr zum Jahresende digital auf der Homepage. Wer die 
Glocke dennoch als gedrucktes Exemplar erhalten 
möchte, muss sich telefonisch bis spätestens, 30. Septem-
ber 2022 bei Manuela Weitkamp unter 05743/ 736 000 1 
melden. 
 
 
 

DORFGEMEINSCHAFT 
 
BACKTAG TO GO 
 

 
 
Unser traditioneller Backtag im September konnte leider 
wegen der Corona-Bestimmungen nicht in der gewohn-
ten Form stattfinden! Trotzdem wollten wir als Dorfge-
meinschaft nicht ganz darauf verzichten und haben uns 
überlegt, wenn es alles inzwischen „to go“ gibt, warum 
dann nicht auch unseren beliebten Backtag!? 
Also hat Erwin Dümke am Wahlsonntag den Backofen an-
geheizt und das Gasthaus Rose leckere Kuchenrohlinge 
vorbereitet, die im Backhaus ausgebacken wurden! Bei 
herrlichem Sonnenschein startete der Kuchenverkauf, mit 
Unterstützung der Landfrauen, in einem wunderschön 
herbstlich dekorierten Pavillon, draußen vor dem Back-
haus um 11 Uhr. 
Der duftende Kuchen lockte dann so schnell die Besucher 
an, dass nach nur 2 ½ Stunden das letzte Stück über den 
Tresen ging! Pflaumen- und Butterkuchen waren so 
schnell ausverkauft, dass nicht alle ein Stück ergattern 
konnten! 
 
NEUE NISTKÄSTEN  
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Am Samstag, dem 20.11.2021 haben 20 neue Vogelnist-
kästen am Dorfgemeinschaftshaus in Vehlage einen Platz 
bekommen. Diese wurden mit Unterstützung der Volks-
bank Lübbecker Land von der Dorfgemeinschaft ange-
schafft. 
Im September beim „Backtag to go“ hatte die Dorfge-
meinschaft Familien aus Vehlage und Umgebung als Pa-
ten dafür gewinnen können. 
Bei herbstlichem Wetter versammelten sich 12 Patenfa-
milien, um passende Standorte für die Nistkästen auszu-
wählen. Die Kästen bekamen noch jeweils ein Namens-
schild mit dem Familiennamen der Patenfamilie und dann 
ging es mit Hammer und Leiter zu Werke. Mit großem Ei-
fer der kleinen und großen Paten, war die Arbeit schnell 
erledigt und die Helfer konnten sich beim gemeinsamen 
Abschluss mit Punsch und Bratwurst stärken. 
 
HURRA, GESCHAFFT 
Unser neuer Ortseingang bei Nolte ist fertig. Nach langer 
Planung und Corona-bedingten Bauverzögerungen konn-
ten wir zwar nicht wie geplant, aber dennoch, die neue 
Bushaltestelle bei Nolte fertig stellen (lassen). Wir wur-
den dabei von der Firma Kunkel und der Firma Riemer tat-
kräftig unterstützt. 
Außerdem wurden wir von der Volksbank Lübbecker Land 
und dem Stadtmarketingverein Espelkamp mit Geldspen-
den unterstützt. 
 

 
 
REITVEREIN 
 
Nach Regen kommt auch wieder Sonnenschein! 
So, oder so ähnlich könnte man das zurückliegende Jahr 
wohl betrachten. Nachdem Corona so viele Veranstaltun-
gen hat platzen lassen, konnten wir wenigstens in diesem 
Sommer etwas nachholen. 
Das größte natürlich ist, dass Tom Döring seine schwere 
Krebserkrankung besiegen konnte. Aus Dank an die Sar-
komforschung haben wir zusammen mit Tom eine Spen-
dentour im August durchführen können. Es waren mehr 
als 70 Radfahrer am Start, die z.T. in strömenden Regen 
angeradelt kamen. Nach einer kurzen „Trocknungsphase“ 
haben wir uns auf eine wunderschöne Radtour bei strah-
lendem Sonnenschein begeben. Das Schauer beim Zwi-
schenstopp konnte mit Kuchen verschönert werden. Den 
Tag haben wir mit einem gemütlichen Grillen ausklingen 
lassen und Tom konnte eine sagenhafte Spendensumme 
im hohen fünfstelligen Bereich verkünden. Die 

Sarkomtouren wurden in ganz Deutschland durchgeführt 
und haben bisher eine Spendensumme von über 
120.000,00 Euro einnehmen können. 
Alle, die mehr über die Sarkomforschung und Hinter-
gründe erfahren möchten, können auf der Internetseite 
„Stiftung Universitätsmedizin Essen“ mehr erfahren. 
 

 
 
Vergoldet wurde das Jahr durch den sagenhaften Erfolg 
unseres Trainers Marcus Döring. Als Disziplintrainer Sprin-
gen hat er die Vielseitigkeitsreiterin Julia Krajewski bei 
den Olympischen Spielen in Tokyo zu Gold geführt. 
Leider haben wir in diesem Jahr aufgrund der vielen Ein-
schränkungen und des Ausbruchs des Pferde Herpesvirus 
keine Turniere durchführen können. 
Auf jeden Fall ist eine Weihnachtsfeier, das Silvestersprin-
gen und Reitertage im neuen Jahr geplant. Immer in der 
Hoffnung, dass es die Corona-Pandemie nicht wieder ver-
hindert. 
In diesem Sinne wünschen wir schon jetzt allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr. 
Bleibt gesund! 
 
REISEBERICHT DES SOZIALVERBANDS 
 
Corona ließ uns lange bangen, aber am 24.06.2021 konn-
ten wir doch noch mit 31 Teilnehmern die geplante Reise 
an die Mittelmosel antreten. Unter Einhaltung aller 
Coronaregeln wohnten wir in einem Hotel in Lösnich mit 
direktem Blick auf die Mosel und die umliegenden Wein-
berge. Mit Unterkunft und Verpflegung waren alle sehr 
zufrieden. Auch die Hoteleigentümer und die Mittelmo-
sel-Hotelgemeinschaft hatten sich sehr auf unsere Reise-
gruppe gefreut, da wir seit sehr langer Zeit wieder die ers-
ten Gäste waren. 
Wir haben von dort aus zahlreiche Ausflüge unternom-
men, u.a. in die Vulkaneifel, den Hunsrück, Bernkastel-
Kues, Idar-Oberstein und Traben-Trarbach (mit großer 
Moselschifffahrt).  Auch eine Tagesfahrt in die „kleine Lu-
xemburger Schweiz“, dem Müllertal, und eine Stadtrund-
fahrt in Luxemburg standen auf dem Programm. 
Bei unserer Fahrt nach Trier haben wir viele schöne Plätze 
und Denkmäler besichtigt, die nach der Flutkatastrophe 
(kurz nach unserer Abreise) für immer zerstört worden 
sind. 
Am 04.07.2021 ging es dann zurück nach Espelkamp. 



Bei unserer Nachlese mit Grillabend im September, hat 
uns alle sehr betroffen gemacht, welche Zerstörung Was-
serkraft anrichten kann. 
 

 
 
Unsere nächste Reise ist geplant vom 14.-19.08.2022 
nach Görlitz mit Ausflügen u.a. in die Oberlausitz und das 
Riesengebirge. 
 
SCHÜTZENVEREIN 
 
TAGESKÖNIGSCHIESSEN 
Auch in diesem Jahr fand wegen der Corona-Einschrän-
kungen kein „normales“ Schützenfest statt, dafür gab es 
im August ein Tageskönigsschießen. Bei herrlichem Som-
merwetter, guter Verpflegung und musikalischer Beglei-
tung fand der Schießwettbewerb von mittags bis in den 
frühen Abend statt. Bei den Altschützen schoss Birgit 
Stickan den Adler ab. Niklas Lohmeier sicherte sich bei 
den Jungschützen den Titel. 
 
INVESTITION IN DIE ZUKUNFT 
Ein weiteres Bauprojekt nimmt langsam Form an: Der alte 
Kleinkaliberstand aus den 1950er-Jahren, des Schützen-
vereins Vehlage, bekommt einen Erweiterungsbau. Eine 
ausgeweitete Überdachung, eine neue Heizungsanlage, 
moderne Fenster und Türen und das Dach wird neu ein-
gedeckt. Das Land NRW beteiligt sich an dem 95.000-
Euro-Projekt durch das Sportstättenförderprogramm 
2022 mit 64.000 Euro. Auch die Volksbank Lübbecker 
Land unterstützt mit einer Spende von 1000 Euro den 
Schützenverein. Der Verein hofft, dass die Bauarbeiten bis 
Ostern 2022 abgeschlossen sein werden. 
 
ALTE GARDE RICHTET DORFPOKAL AUS 
Insgesamt 21 Mannschaften nahmen an dem Wettbe-
werb teil. 
Zum dritten Mal in Folge gewannen Heinz Hohmeier, 
Günter Kaschube, Wolfgang Lampe und Wilfried Hege-
meister, die als Alte Garde II antraten, das Dorfpokal-
schießen. Jetzt gehört der Pokal ihnen! 
 
GRÜNE GRUPPE 
 
Wir feiern Jubiläum. Die grüne Gruppe (Manuela, Willi, 
Marlies, Monika und Helga) gärtnert inzwischen seit 10 
Jahren am Dorfgemeinschaftshaus. In unseren regelmäßi-
gen Treffen dienstags ab 14 Uhr haben wir fleißig die 
Beete gepflegt und die Zufahrt mit Baumwurzeln 

neugestaltet (Danke an den Schützenverein für die 
Spende). So ist inzwischen ein Kleinod entstanden, das 
zum positiven Eindruck unseres Dorfplatzes beiträgt. Im 
Herbst hat vor dieser Kulisse der Staudentausch der Gar-
ten- und Blumenfreunde Espelkamp stattgefunden, die 
verbliebenen Pflanzen aus diesem Tausch schmücken 
seitdem unsere Beete. Pünktlich zum Advent haben wir 
den traditionellen Tannenbaum (gespendet von Wilfried 
Bollmeier) aufgestellt und geschmückt. 
Bedingt durch Corona konnten wir leider kaum Veranstal-
tungen umsetzen, wir haben aber noch viele Ideen für das 
kommende Jahr. Über tatkräftige Unterstützung bei der 
Umsetzung dieser Ideen würden wir uns sehr freuen. 
Bleibt alle gesund. 
 
KRÖTENTAXI 
 

 
 
Im Januar 2021 suchte die Biologische Station Minden-
Lübbecke Verstärkung für die Betreuung des Krötenzauns 
an der Fritz-Helmut-Allee. 
Unser Koordinator, Fredy Strathmeier, freute sich, denn 
zur Unterstützung hatten sich 4 Personen gemeldet. Am 
24.2. war der erste Tag, an dem wir Tiere eingesammelt 
haben. Jeweils um 8 Uhr trafen wir uns und liefen die 
Zäune ab. 
Wir wurden eingewiesen was zu tun ist: Wie werden die 
Tiere eingesammelt, wo werden sie anschließend ausge-
setzt. Jeden Tag wurden die Tiere gezählt, am 26.2 haben 
wir die größte Anzahl über die Straße getragen, 754 Stück, 
das war beeindruckend. 
Insgesamt haben wir bis zum 19.4., dem letzten Tag der 
Sammelaktion, 1813 Kröten, 137 Teichmolche, 73 Kamm-
molche und 460 Frösche über die Straße geholfen, ein tol-
les Erlebnis! Auch Spaziergänger am Kleihügelsee interes-
sierten sich für die Aktion und stellten Fragen zu dem, was 
wir da machen. 
„Was machen sie mit den Tieren?“ „Machen sie das jeden 
Tag?“ „Wie oft am Tag machen sie das?“ „Warum sitzen 
die aufeinander?“ „Was für Tiere sind in den Eimern?“ 
Besonders haben wir uns in unserm Team über die Ver-
stärkung von 2 Mädchen gefreut, nach der ersten Skepsis 
haben sie freudig als Krötentaxi fungiert. 
 
 
 
 
 



BEGEGNUNGSHAUS AM SPORTPLATZGELÄNDE 
 
Nach 44 Jahren ging eine Ära zu Ende! Seit 1977 leistete 
die Vereinshütte des SC BW Vehlage ihre Dienste am Ve-
hlager Sportplatz. Nach den genehmigten Zuschüssen des 
Landes NRW und der Stadt Espelkamp, wurde im Februar 
2021 die Vereinshütte abgerissen und man konnte dann 
mit dem Bau des neuen Begegnungshauses beginnen. In-
zwischen ist das neue Begegnungshaus weitgehend fer-
tiggestellt. 
 

 
 
 
 
GASTHAUS NOLTE 
 
Liebe Bürger des Dorfes Vehlage, 
wie ihr sicher wisst, hat die ehemalige Gastwirtschaft 
Nolte vor kurzem ihren Besitzer gewechselt. Wir können 
gut nachvollziehen, dass die Dorfgemeinschaft Interesse 
daran zeigt, wer die Käufer sind und wofür die Räumlich-
keiten momentan genutzt werden. 
Deshalb nehmen wir gerne die uns von Frau Weitkamp 
gebotene Möglichkeit wahr, uns über diesen Weg kurz 
vorzustellen. Normalerweise würde sich dafür ein persön-
liches Treffen viel besser eignen, aufgrund der Pandemie 
und der damit verbundenen Umstände ist ein solches 
Treffen bisher aber nicht umsetzbar. Vielleicht wird ein 
Treffen dieser Art in Zukunft wieder möglich sein. 
Käufer des Gebäudes sind das Ehepaar Valentin und Erika 
Dick, die im oberen Stockwerk des Gebäudes wohnen. Die 
Räumlichkeiten der ehemaligen Gastwirtschaft werden 
momentan an eine kleine freichristliche Gemeinde ver-
mietet. Hier finden am Sonntagmorgen regelmäßig Got-
tesdienste statt, zu denen wir herzlich einladen möchten. 
Wir möchten christlichen Glauben praktisch leben und an 
unsere Mitmenschen weitergeben. Grundlage unseres 
Glaubens ist dabei allein die Bibel. Wir glauben, dass in 
unserer Zeit mehr denn je ein klares Bekenntnis zu den 
christlichen Werten nötig ist. Im Mittelpunkt unserer Got-
tesdienste steht allein der Herr Jesus Christus. 
Trotz der momentan widrigen Umstände wünschen wir 
allen Vehlagern mit dem Wort aus Jesaja 9,5 eine besinn-
liche und gesegnete Weihnachtszeit. 
„Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; 
und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und man 
nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker 
Gott, Ewig-Vater, Friedefürst.“ 

BIOHOF AHLERS 
 

 
 
Der Biohof Ahlers züchtet Schottische Hochlandrinder 
und Bunte Bentheimer Schweine. Die Hochlandrinder 
sind ideal an die ganzjährige Weidehaltung angepasst. Sie 
sind eine extensive Rasse, denen im Sommer das Gras der 
Weide und im Winter Heu und Grassilage ausreichen, um 
schmackhaftes Fleisch zu erzeugen. Unsere Bentheimer 
Schweine leben ebenfalls ganzjährig im Freien. Ihnen ge-
nügt im Winter eine Schutzhütte und im Sommer ein 
schattiges Plätzchen sowie eine nasse Suhle. Die Bunten 
Bentheimer sind eine vom Aussterben bedrohte Rasse. In 
den letzten Jahren hat sich ihr Bestand jedoch etwas er-
holt, da vor allem Feinschmecker ihr leckeres Fleisch ent-
deckt haben. Unsere Tiere werden nach Bioland-Richtli-
nien gehalten und unsere Flächen werden nachhaltig öko-
logisch bewirtschaftet. Das bedeutet unter anderem Ver-
zicht auf chemischen Pflanzenschutz und energieintensi-
ven Mineraldünger sowie Gentechnik, Antibiotika und 
Hormone. Unser Ziel ist es, gute Lebensmittel zu produ-
zieren und dabei der Natur genügend Raum zu lassen. 
Auch wenn wir in diesem Jahr aus privaten Gründen keine 
Schweine halten konnten, geht es im nächsten Frühjahr 
wieder los. 
Wir verkaufen unser Fleisch in gemischten Paketen ab 
10kg vakuumverpackt an speziellen Schlachttagen. Wer 
Interesse an unserem Fleisch hat, kann sich gerne bei uns 
persönlich oder unter 0151 52572909 melden. 
 
 
SCHLUSSWORT 
 
....das war es wieder für dieses Jahr! 
Wir hoffen es waren interessante Beiträge dabei und das 
Lesen hat Spaß gemacht! 
Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Und das wichtigste: Bleibt alle gesund! 
 
Eure Dorfgemeinschaft 
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